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[fol. 181r] 
 
Vnder Aufnemmung der 1679ig-iehrigen 
  Preurechnung ist dennen abgeordnetn 
  p. Herren Rhättn vnnd Rechnungs Com- 
  missarien zue Ersezung deren Deputat 
  Zöhrung vnnd anders vermög signirter Be- 

No. 205   scheinung den 17. 7ber Ao. 1680 eruolgt 
     52 fl. 30 kr. — hl. 
 
Demnach vf abermahlig Bschehen Rent- 
  maisterisch Anbefelchen im Monath 7ber 
  die Preugföhl nacher Straubing 
  zu yberlifern begehrt worden, hat 
  Christoph Sailler, Burger vnnd 
  Schöfmaister alhir. selbige widerumb dahin 
  per Wasser abgefiehrt vnnd Inhalt 
  Scheins, datirt den 5. Octobris Ao. 

No. 206   1680 zu Fuehrlohn pactirtermassen 
  erhebt 
       8 fl. — kr. — 
 

Huius 60 fl. 30 kr. 
 
[fol. 181v] 

 
Mit bemelten Gföhln bin ich, Gegenschreiber165, den lessten 7ber 
  von Kelhamb abgeraist vnnd wegen starckhen 
  Windts vnnd kurzen Tag weiter nit  
  als bis Thonaustauf vnd166 den ersten Octobris 
  erst nachts vf Straubing khommen, alwo 
  man die Gelter den 2. dito ausgezehlt 
  vnnd den 3. Octobris widerumb nacher 
  Kelhamb verraist, trüfft das passirliche 
  Deputat, des Tags 2, thuet per 4 Täg 
       8 fl. — —  
 
Einem Pottn, welcher zum Ruedern vmb 
  mehrer Sicherheit willn mitgenommen 
  worden, auch der neben dem Schifman zu 
  Thonaustauf das Gelt in denen Achtln vf 
  dem Schif verwachtet yber Nacht vnnd 
  die Geldtachtln zue Straubing neben dennen 
  Vaßziechern aus dem Schif bringen helffen, 
  verraicht      1 fl. — — 
 

Huius 9 fl. — —  
 

                                                 
165 Das Wort wurde über der Zeile eingefügt. 
166 Das Wort wurde über der Zeile eingefügt. 


